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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindegrußes, liebe 
Geschwister in nah und fern, 
 

alles ist in diesem Jahr völlig anders, als es war. Gottesdienst nur von 
Zuhause, große Feste hatten Pause. Leere Bänke, stumme Kehlen,  
trauter Plausch und Bläser fehlen, Frauenkreis und Konfi-Runde, Jung-
schar und die Singestunde. Kindern fehlt das Gegenüber, hätten Spiel-
gefährten lieber, würden sicher lieber knuddeln und zu zehnt im Kas-
ten buddeln. 
 

Einsamkeit war für all jene, eingesperrt in Quarantäne, welche krank 
im Zimmer lagen schwer und mühsam zu ertragen. Andere vor Leid zu 
schützen war der Grund, zuhaus‘ zu sitzen. An die Schwächeren zu 
denken half dabei, sich einzuschränken. 
 

Meistens waren es die Krisen, welche Neues sprießen ließen; und was 
man so sehr vermisst, zeigt dann auf, was wichtig ist. Wenn wir einen 
Mangel haben, Einschränkung und Ohnmacht merken, kann der Blick 
für all die Gaben unser‘s Lebens uns bestärken, Dankbarkeit in’s Herz 
zu lassen. Wertvoll werden kleine Sachen: aufeinander aufzupassen 
und einander Freude machen. 
 

Doch der reine Blick nach innen braucht den Wechsel seiner Richtung 
hin zu den Verlierer*Innen und den Wandel zur Verpflichtung. Not 
und Krieg, es streikt das Wetter, Luft wird dünn, die Reichen fetter. 
Der Vorrat sich zu Ende neigt an Ehrfurcht und an Menschlichkeit: 

Niemand soll in Zelten hausen und verseuchtes Wasser trinken! Keiner 
soll mit Angst und Grausen auf der Flucht im Meer ertrinken! Plötzlich 
wird uns sehr bewusst, worauf unser Wohlstand fußt: Vor die „Ord-
nung“ unsrer Welt haben wir ein „Un-„ gestellt… 
 

Christnacht heißt: Gott kommt zur Erde, damit Neues auf ihr werde. 
Alles geht! Nur nicht verwalten, sondern frohgemut gestalten, mit 
dem Mut uns infizieren, aufsteh‘n, manchmal anzuecken, nur die Hoff-
nung nicht verlieren, uns gemeinsam anzustecken mit dem Virus, der 
den Schwachen Kräfte schenkt, um anzufachen, was in Bethlehem 
begann und in Jesus Kraft gewann. 
 

Noch ist das Ergebnis offen. Alles wird ab diesem Jahr – lasst uns so 
weihnachtlich hoffen - völlig anders, als es war… 
 

Euer Volker Mihan 
Aus dem Ältestenrat 

 

Wir haben gewählt! 
 

Vielen Dank für alle Beteiligung an unserer Wahl zum Ältestenrat am 
Ewigkeitssonntag 2020!  
Sie ist erfolgreich verlaufen und wir freuen uns, dass wir mit drei 
neuen Ältestenratsmitgliedern in unsere nächste Legislaturperiode 
starten können.  
 

Aus dem Ältestenrat ausgeschieden sind die Schwestern Heidi Gahr 
und Irina Waldmann sowie Bruder Udo Mertz. 
Wir danken ihnen für ihr Engagement!  

Gewählt wurden: Annalena Gahr, Sina  Kühn und Werner Zwick. 
 

Wir wünschen ihnen und uns, dass unsere Zusammenarbeit für unsere 
Gemeinde fruchtbar wird!  
Knapp nicht gewählt wurden: Schwester Simone Kalies und Schwester 
Sandra Krüger. Wir danken ihnen für ihre Bereitschaft, zu kandidieren!  
 
Allen gewählten Mitgliedern des Ältestenrates wünschen wir Gottes 

Segen für ihre Arbeit für unserer Gemeinde! 



   
 
Auch wenn im Moment keine Veranstaltungen stattfinden, so hoffen 
wir doch, dass es möglich sein wird, dass wir uns alle gemeinsam ein 
schönes Weihnachtsfest bereiten. 

Wir wollen unsere Christnacht in diesem Jahr unter freiem 
Himmel vor der Kirche feiern und zwar  

am Heiligabend um 15.30 Uhr 
 

Wir sind streng an unser Hygienekonzept gebunden und das bedeutet: 
 

1. Anmeldung bis zum 21.Dezember im Gemeindebüro mit Namen 
von allen Teilnehmenden, Adresse und Telefonnummer 
(Mo.-Do. 9 – 12.00 Uhr: 05944-212 oder per Email an 
gemeindebuero@neugnadenfeld.de)  

 

2. Bitte kommt nur, wenn Ihr keine Krankheitssymptome habt. 
 

3. Bitte bringt Euch einen Mundschutz mit und tragt ihn während der 
gesamten Veranstaltung. Verhaltener Gesang ist möglich. 

 

4. Bitte bringt eigene Sitzgelegenheiten mit. 
 

5. Die Eingänge befinden sich an den vier Straßen Birger-Forell-Str., 
H.-W.Kopf-Str., Ernst-Julius-Str. und Herrnhuter Ring. Euch wird 
ein Platz angewiesen.  

 

6. Verlasst bitte den Zinzendorfplatz durch denselben Eingang, durch 
                                                                           den Ihr gekommen seid.  
 

 

W I C H T I G !!! 

AUS DEM GEMEINDEBÜRO 
 

Dank an alle, die durch Fürbitte, den Gemeinbeitrag und tat-
kräftiges Anpacken zum Gelingen der Aufgaben in der Gemein-
de beigetragen haben und weiter beitragen!  
 

Anfang des Jahres 2021 stellen wir für Zahlungseingänge bis 
zum 31. Dez. 2020 Spenden- und Beitragsbescheinigungen für 
das Jahr 2020 aus, die wie alle Spenden steuerlich geltend 
gemacht werden können. 
Wir bitten nun herzlich alle unsere Mitglieder darum, zu über- 
prüfen, ob der Beitrag gezahlt wurde und in der Höhe richtig 
eingestuft ist.         
                                             

Vielen lieben Dank auch für die eingegangenen Kollekten und 
Spenden der letzten Wochen. Wir bitten Euch herzlich darum, 
Euch auch weiterhin ohne die gewohnten Gottesdienste an 
den finanziellen Aufgaben unserer Kirche zu beteiligen und für 
die Projekte zu spenden. 

24. Dezember  Heiligabend  -  Brot für die Welt 
25. Dezember  Herrnhuter Missionshilfe 

 27. Dezember   Kirchenmusik  
31. Dezember  Eigener Haushalt 

 

 03. Januar 2021 Brot für die Welt 
 10. Januar 2021 Eigener Haushalt 
 
17. Januar 2021 Online-Gottesdienst in der EBU: 
 

Während der Corona-Krise haben wir in rasantem Tempo Erfahrungen mit 
Online-Gottesdiensten gesammelt. Mitschnitte von Predigtversammlungen, 
Singstunden, liturgischen Lesungen, aber auch spezielle Wohnzimmer- und 
andere Gottesdienste haben uns die Möglichkeit eröffnet, gemeinsam am 
gottesdienstlichen Leben teilzunehmen, auch wenn wir uns nicht auf den 
Weg zum Versammlungsort machen konnten oder wollten.  



Sie haben auch ermöglicht, dass Menschen weit über unsere Gemeinden 
hinaus an unserem Feiern teilhaben konnten. Der Wunsch besteht, dass 
Online-Gottesdienste auch weiterhin angeboten werden. 
Wir bitten dieses Jahr besonders um Kollekten für die Erstellung von 
weiteren Online-Gottesdiensten. Dazu gehört geeignete technische Aus-
stattung und Software sowie die Organisation von praktischer Unterstützung 
als auch Weiterbildung für Menschen, die noch nicht so viel Erfahrung mit 
der Produktion von Videos haben. Aus der Kollekte möchten wir Workshops 
und Beratung, aber auch Programme und Lizenzen finanzieren, die wir den 
Gemeinden zur Verfügung stellen können. 
Ein vielleicht technisch anmutender Kollektenzweck, der aber eine weite 
Ausstrahlung hat und unser Netzwerk und unsere Verbindung stärkt.  
Vielen Dank für alle Gaben dafür. 
 
24. Januar 2021    Kloster Frenswegen  
31. Januar  2021   Eigener Haushalt 
 
_________________________________________________________ 

Im Dezember finden keine Gottesdienste im Saal statt.  

Für den Januar können wir erst nach dem Prüfen und 
Einschätzen der Situation nach Weihnachten etwas sagen. 

Wir informieren Euch über Aushänge. 
Bis dahin behelfen wir uns mindestens bis zum 4.Advent mit der 
„Wohnzimmerkirche“. Wer sie als Datei herunterladen möchte, 

melde sich bitte per E-Mail im Pfarramt oder im Gemeindebüro, wir 
versenden dann den entsprechenden Link. 

Online findet Ihr sie auch alle unter www.ebu.de. Auch unsere neu 
gestaltete eigene Internetseite ist bald am Start. 

 

Da im Moment kein „Kaffee nach 11“ stattfindet, besteht nach wie 
vor die Möglichkeit, während der Bürozeiten Kaffee, Sterne, 

Losungen etc. im Eine-Welt-Laden einzukaufen. 

Bitte macht davon regen Gebrauch! 

 
GEBURTSTAGE          

 
 

JANUAR 
01. Bernhard Buer, Güglingen    78 Jahre 
01. Christhard Pasternak, Nordhorn   70 Jahre 
03. Loni Nykamp, Neugnadenfeld          86 Jahre 
05. Helene Schönrock, Nordhorn   96 Jahre 
05. Gisela Zwick, Neugnadenfeld    82 Jahre 
09. Helene Rübesam, Langeoog    79 Jahre 
09. Eckhard Gruber, Jever    71 Jahre 
10. Dietrich Schäfer, Emlichheim    79 Jahre 
12. Wilfried Klemp, Neugnadenfeld   69 Jahre 
12. Dina Dekker, Neugnadenfeld    90 Jahre 
18. Hedwig Jahnke, Neuenhaus    91 Jahre 
18. Ruth Wagner, Neugnadenfeld   84 Jahre 
18. Siegfried Zwick, Neugnadenfeld   84 Jahre 
20. Siegfried Barth, Nordhorn    92 Jahre 
26. Barbara Frisch, Riedstadt    66 Jahre 
29. Frieda Zwick, Neugnadenfeld   88 Jahre 
 
 
 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche all denen, die im JANUAR 2021  Geburtstag 
haben! Namentlich gratulieren wir allen in unserem Gruß, die 50 Jahre, 60 Jahre, 65 
Jahre und älter werden, sofern sie die Einwilligungserklärung zum Datenschutz 
unterschrieben und an uns zurückgeschickt haben! Es besteht natürlich jederzeit 
die Möglichkeit, die Datenschutzerklärung auszufüllen! 

 Bitte im Gemeindebüro melden! 
 
 

AUS DEM KIRCHENBUCH 
Heimgegangen ist: 
 

+ am 04.12.2020 der ledige Bruder FRIEDEMANN SCHÄFER im Alter 
von 70 Jahren, wohnhaft in Bielefeld 



 

VORAUSSICHTLICHE Termine für die Pinnwand: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
2021 
 
09. Januar  Weihnachtsbaumaktion – Abholung durch den 
 GSV-Ringe-Neugnadenfeld 
 

16. Januar  Treffen der Vorkonfirmanden im Comeniushaus 
 

18. Januar  Ältestenrat 
 

23. Januar Konfirmandentag im Comeniushaus 
 
7. Februar  Gottesdienst mit Bestätigung der Mitgliedschaft 
13. Februar Treffen der Vorkonfirmanden im Comeniushaus 
 

05. März  Weltgebetstags – Gottesdienst 
 

10. März  19.30 Uhr Passionsbetrachtung 
17. März 19.30 Uhr Passionsbetrachtung 
24. März 19.30 Uhr Passionsbetrachtung 
 
27. März Konfirmandentag im Comeniushaus 
 
29. März bis 01. April  -  Osterfreit 
 
 

24. Dezember 2020 
15.30 Uhr  -  Christnacht im FREIENN

(siehe extra-Bericht!) 
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Kürzungen eingereichter Beiträge behalten wir uns vor! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten :   
Kirchenrechneramt N. Klemp: 

montags - mittwochs: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

donnerstags:  8.00 – 10.00 Uhr 
Sekretariat A. Bauer 

montags – donnerstags: 
 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 


